
1968 Am 4. Mai 1968 finden sich 27 Fussballbegeisterte im Restaurant Schmitte ein, um ei-
nen Fussballclub zu gründen. Tagespräsident Otto Berner kann folgenden Vorstand zur 
Wahl vorschlagen: Präsident: Willi Frey, Vizepräsident: Jochen Schmitz, Kassier: Peter 
Meier, Aktuar: Hans-Andres Frei, Beisitzer: Edi Frey, welche alle einstimmig gewählt wer-
den. Herr E. Rohr, Vizepräsident des Aarg. Fussballverbandes überbringt die Grüsse des 
Verbandes und gratuliert zu Aufnahme als 58. Verein im Kanton Aargau. Vor Meister-
schaftsbeginn im August müssen einige Frondienststunden seitens der Mitglieder erbracht 
werden, um der Strasse entlang einen 120 m langen und 3 m hohen Zaun zu erstellen. 
Ebenfalls werden die ersten Tore selber erstellt. Felix Fricker stellt dem FC einen Kredit 
von Fr. 2'000.00 zinsfrei auf 3 Jahre zur Verfügung. Es wird ein Lotto durchgeführt. 
Durch einen Sport-Toto-Beitrag und viele Spendengelder verfügt der Kassier bald über 
eine kleine finanzielle Reserve. Unser Trainer Bruno Meier erreicht in der 4. Liga-
Meisterschaft den 3.-letzten Gruppenrang, was sicher nicht unseren Wünschen ent-
spricht. Angesichts der vielen Arbeiten neben dem Fussball- und Trainingsbetrieb, muss 
dieser Rang jedoch als zufrieden stellend gewertet werden. 

 
1969 An der ersten GV vom 6. Juni wird Jochen Schmitz (wechselte berufshalber ins Welsch-

land) als Vizepräsident von Walter Frey im Vorstand abgelöst. Als Trainer wird mit einem 
Gehalt von Fr. 500.00 Rudolf Wernli aus Buchs gewählt. Der Passivbeitrag wird von Fr. 
5.00 auf Fr. 8.00 erhöht. Ebenfalls wird eine 2. Mannschaft gemeldet. Ein Antrag zur 
Durchführung eines Unterhaltungsabends wird zugunsten eines Lottos abgelehnt. Spiele-
risch werden auch in der zweiten Saison von den Mannschaften nicht allzugrosse Stricke 
zerrissen. 

 

1970 Dem Vorstand wird weiterhin das Vertrauen ausgesprochen. Der Teilnahme am Jugend-
festumzug und dem Aufschichten des 1.-August-Feuers wird zugestimmt. Die Lichtver-
hältnisse fürs Training werden durch zwei neue Scheinwerfer verbessert. 

 

1971 Präsident Willi Frey und Aktuar Hans-Andres Frei sind amtsmüde und werden durch Ot-
to Berner und Peter Frey ersetzt. Als Präsident wird Walter Frey gewählt. Nach 2-
monatiger Krankheit muss unser Trainer Ruedi Wernli forfait erklären. Als Interimstrainer 
stellt sich Peter Frey bis zur Verpflichtung von Walter Streit zur Verfügung. Es wird eine 
FC-Reise nach Davos durchgeführt (Jakobshorn, Sertigtal). 

 

1972 Der Vorstand bleibt unverändert. Es werden 2 neue Dresses angeschafft. Die 1. Mann-
schaft schliesst die Meisterschaft im 3. Rang ab. Die 2. Mannschaft kämpft mit Spieler-
problemen. Einige Spiele werden forfait verloren. Unser Gründungs- und Aktivmitglied 
Ueli Burri kommt durch einen tragischen Unglücksfall im Alter von erst 25 Jahren ums 
Leben. Felix Fricker verzichtet grosszügig auf die Rückzahlung seines Kredites. 

 

1973 Peter Frey tritt als Aktuar zurück und wird durch Max Ging ersetzt. Der Passivbeitrag 
wird auf Fr. 10.00 erhöht. Mit vorderen Mittelfeldplätzen wird die Meisterschaft abge-
schlossen. 

 

1974 Der Präsident Walter Frey erklärt an der GV seinen Rückritt. Neuer Präsident wird Max 
Ging. In den Vorstand wird Alex Smonig gewählt. Die 1. Mannschaft unter Trainer Walter 
Streit wird zum ersten Mal Gruppenzweiter. Unsere 2. Mannschaft wird provisorisch an-
gemeldet. Unser FC nimmt am Jugendfest teil. 

 
1975 Der Vorstand wird auf sechs Mitglieder erhöht. Neu wird Jörg Schwammberger gewählt. 

Es wird eine Junioren D-Mannschaft angemeldet. Die Beiträge werden wie folgt festge-
setzt: Aktive Fr. 40.00, Passive Fr. 10.00, Junioren Fr. 10.00. Die 2. Mannschaft musste 
von der laufenden Meisterschaft zurückgezogen werden (zu wenig Spieler). Die 1. Mann-
schaft wird Gruppendritter, und die Junioren Gruppenachter. 

 

1976 Das Vorstandskarussell dreht sich munter weiter. Max Ging, Alex Smonig und Otto Ber-
ner demissionieren. Walter Frey wird wieder zum Präsidenten gewählt, und Max Lüscher 
tritt sein Amt als Aktuar an. Das Projekt einer neuen Beleuchtung ist soweit fortgeschrit-
ten, dass mit dem Bau begonnen werden kann. Nach langem Suchen konnte Klaus Bu-
cher als neuer Trainer für die 1. Mannschaft gefunden werden. DAHMS-Elektronik-Shop 
tritt als erster Leibchensponsor auf. Eine Seniorenmannschaft wird in der Freundschafts-
gruppe angemeldet. 



1977 Für den amtsmüden Jürg Schwammberger wird neu Max Härdi in den Vorstand gewählt. 
Klaus Bucher wird durch Fritz Klauenbösch als Trainer der 1. Mannschaft abgelöst. Das 
Salär des Trainers wird auf Fr. 1'200.00 festgelegt. Juniorentrainer Walter Streit erhält 
Fr. 700.00. Passiv- und Aktivbeiträge werden mit Fr. 10.00 bzw. Fr. 40.00 beibehalten. 
Die Senioren spielen weiter in der Freundschaftsgruppe. 

 

1978 Zum 10-jährigen Jubiläum wird ein Unterhaltungsabend in der Turnhalle durchgeführt. 
Ebenfalls findet die Delegiertenversammlung des Aarg. Fussballverbandes bei uns statt. 
Im Vorstand gibt es keine Wechsel. Walter Frey (Präsident), Max Härdi, Edi Frey (Vize-
präsident), Peter Meier (Kassier) und Max Lüscher (Aktuar) werden wieder gewählt. Otto 
Berner und Felix Fricker werden zu Ehrenmitgliedern ernannt. Dem Vorsand wird die 
Kompetenz erteilt, ein Projekt für den Bau eines Garderobengebäudes auszuarbeiten. 

 

1979 Der Vorstand wird in der gleichen Besetzung weiterarbeiten. Nach zähen Verhandlungen 
mit dem Gemeinderat wird ein Beitrag von  
Fr. 50'000.00 (welcher von der Gemeindeversammlung noch bewilligt werden muss) 
ausgehandelt. Die Junioren werden Gruppensieger. Aktive und Senioren belegen den 9. 
bzw. 6. Gruppenrang. Als neuer Trainer der 1. Mannschaft wird Roman Staub verpflich-
tet. Am 1./2. September folgen wir der Einladung unserer deutschen Freunde aus Auen-
stein (D) zum Kirchweihfest und einem Freundschaftsspiel. 

 

1980 Ende April erfolgt der Spatenstich für unser Clubhaus. An der GV im Juli wird Edi Frey 
durch Peter Frei im Vorstand abgelöst. Willi und Edi Frey werden zu neuen Ehrenmitglie-
dern ernannt. Die 1. Mannschaft belegt den 10. Gruppenrang, die Junioren B den 2. und 
die Senioren den 4. Neu wird eine Junioren C-Mannschaft unter Trainer Ernst Frei ange-
meldet. Am 12. Juli besucht uns der Sportklub aus Auenstein (D). Mit einem Rundgang 
durch Auenstein, dem Besuch des Weinkellers von Jakob Hochstrasser und einem 
Freundschaftsspiel wird dieser Tag verbracht. 

 

1981 Anfangs Jahr wird eine 2. Mannschaft ins Leben gerufen. Im Vorstand wird Peter Frei 
durch Hans Frey und Max Lüscher durch Markus Jägle ersetzt. Es werden je eine 4. und 
5. Liga-, eine Senioren- und zwei Junioren-Mannschaften gemeldet. Im Herbst wird das 
Garderobengebäude, nach unzähligen Frondienststunden, zur Benützung freigegeben. 
Zur Finanzierung können Anteilscheine gezeichnet werden, welche eine Laufzeit von 6 
Jahren aufweisen. Als Dress-Sponsor wird Aldo Rohr, Rest. Burehus, gewonnen. 

 

1982 Am 22./23. Mai wird unser Clubhaus mit einer gelungenen Feier und einem zweitägigen 
Fest eingeweiht. Auf Vorstandsebene gibt es wieder Wechsel. Walter Frey als Präsident 
wird durch Hansruedi Schaffner abgelöst und André Hunziker wird an Stelle von Hans 
Frey in den Vorstand gewählt. Walter Frey wird als Ehrenmitglied mit grossem Applaus 
aufgenommen. Die 1. Mannschaft wird vorwiegend aus Spielern der A-Junioren und mit 
Trainer Walter Streit neu gebildet. Die 2. Mannschaft wird aus ehemaligen 1-Spielern und 
"alten" 2-Spielern gebildet und von Peter Meier trainiert. Junioren B und Senioren werden 
ebenfalls angemeldet. Dass Fussballfeld wird mit Kosten von ca. Fr. 6'000.00 saniert. 

 

1983 Der Vorstand bleibt gleich. Das sind: Hansruedi Schaffner (Präsident), Max Härdi (Vize-
präsident), Peter Meier (Kassier), Markus Jägle (Aktuar) und André Hunziker. Beim Ge-
meinderat wird ein Antrag für ein zweites Fussballfeld gestellt. Dieser wird jedoch abge-
lehnt. Im Herbst wird ein Dorffussballturnier durchgeführt. Als Dress-Sponsor kann die 
Firma Jenni + Billiger, Möriken gewonnen werden. 

 

1984 Im Vorstand gibt es einen weiteren Wechsel. Martin Maumary löst Markus Jägle als Ak-
tuar ab. Mannschaftsmässig werden für die Saison 4 Mannschaften gemeldet: 1. und 2. 
Mannschaft, Junioren A und Senioren. Eine Bewässerungsanlage für den Platz wird ge-
kauft. Das Dorffussballturnier wird erneut durchgeführt. 

 

1985 Präsident Hansruedi Schaffner wird durch André Hunziker ersetzt. In den Vorstand wird 
neu Hans Küng gewählt. Markus Jägle und Peter Meier trainieren die 1. Mannschaft. Fam. 
Imfeld, Restaurant Gislifluh, Auenstein und Wernli Transport AG, Thalheim spenden uns 
je ein Dress. 

 

1986 Im Vorstand gibt es eine weitere Änderung. Thomas Frei löst Max Härdi ab. Max Härdi 
wird an der GV zum Ehrenmitglied erkoren. Die Jahresbeiträge der Aktiven werden von 



Fr. 90.00 auf Fr. 140.00 (inkl. Dresswaschen) erhöht. Neuer Trainer der 1. Mannschaft 
wird Otto Fischer. Peter Meier übernimmt wiederum das "Zwei". Im Herbst gastiert zum 
ersten Mal das Karawanken-Quintett in Auenstein. Am Jugendfestumzug wird mit einem 
originellen Mehrplätzervelo teilgenommen.  

 

1987 Die 1. Mannschaft steigt zum ersten Male in die 3. Liga auf. Eine Junioren E-Mannschaft 
wird ins Leben gerufen. Am Spielfeldrand werden Werbetafeln montiert. Der Passivbei-
trag wird von Fr. 10.00 auf Fr. 20.00 erhöht. Dress-Sponsor für die Senioren: Otto Mül-
ler, Auenstein. 

 

1988 Hans Küng, Martin Maumary und Thomas Frei demissionieren im Vorstand. Als Ersatz 
werden Daniel Schneebeli, Thomas Wassmer und Hansruedi Baumgartner gewählt. Es 
wird eine weitere Junioren E-Mannschaft zusammengestellt. Die 1. Mannschaft muss die 
neue Saison wieder in der 4. Liga in Angriff nehmen. Felix Fricker, Cementwaren, Auen-
stein spendet ein Junioren-Dress. 

 

1989 Im Vorstand wird Daniel Schneebeli durch Daniel Hunziker ersetzt. Infolge Platzsanie-
rung in Rupperswil tragen zwei Juniorenmannschaften des FC Rupperswil ihre Heimspiele 
in Auenstein aus. Die Garage Häusermann, Aarau spendiert ein Dress. Wir unternehmen 
einen weiteren Anlauf zur Erweiterung der Platzbeleuchtung. 

 

1990 An der GV sorgt eine Statuten-Revision für Gesprächsstoff und wird angenommen. Mit 
einer Aktiv-, einer Senioren- und drei Juniorenmannschaften wird die neue Saison in An-
griff genommen. Rolf Spühler, Gartenbau, Auenstein spendet den Junioren eine komplet-
te Dressgarnitur. Der Bau der neuen Platzbeleuchtung kann begonnen werden. 

 

1991 Der Vorstand wird von 5 auf 7 Mitglieder erhöht. Nach der Demission von Hansrudolf 
Baumgartner und Thomas Wassmer werden folgende Mitglieder gewählt: André Hunziker 
(bisher), Peter Meier (bisher), Daniel Hunziker (bisher) und neu Hans Frischknecht, Ste-
fan Hürzeler, Andreas Goldinger und Robert Kälin. Die Jahresbeiträge werden wie folgt 
festgesetzt: Aktive und Senioren Fr. 180.00, Junioren B  
Fr. 60.00, Junioren D und E Fr. 40.00. Die neue Beleuchtung kann in Betrieb genommen 
werden. Der Materialschopf wird dem TV abgekauft. 

 

1992 Im Vorstand gibt es eine Änderung. Peter Meier tritt nach 24-jähriger Tätigkeit (!!) im 
Vorstand von der Bühne ab und wird unter grossem Applaus von der GV zum Ehrenmit-
glied gewählt. Die Beleuchtung gibt weiterhin zur reden (Klage wegen der Blendung). Die 
Anstrengungen im Juniorenbereich tragen Früchte, können doch 4 Junioren-
Mannschaften gebildet werden. Mit den Gemeindebehörden kann vereinbart werden, dass 
die D- und E-Junioren ihre Heimspiele auf dem Schulhausplatzrasen austragen dürfen. 

 

1993 Unser 25. Clubjahr! Die Delegiertenversammlungen (Senioren und Aktive) des Aarg. 
Fussballverbandes werden zu Ehren des Jubiläums in Auenstein durchgeführt. Die Meis-
terschaft wird mit einer Aktiv-, einer Senioren- und drei Juniorenmannschaften in Angriff 
genommen. Der Materialschopf wird umgebaut und die Umgebung neu gestaltet. Der 
Vorstand arbeitet in der gleichen Besetzung weiter. Die A-Juniorenbeiträge werden auf 
Fr. 100.00 festgesetzt. Die Beiträge der B-Junioren auf Fr. 70.00 erhöht und diejenigen 
der D- und E-Junioren auf Fr. 50.00. Die neugegründeten C-Junioren bezahlen Fr. 70.00. 

 
1994 Unser Jubiläumsfest findet vom 13.-15 Mai 1994 statt. Der Vorstand wird wieder auf 7 

Mitglieder aufgestockt. René Venema für die Belange der Junioren gewählt. 
 
1995 Es gibt bereits wieder Wechsel im Vorstand: René Venema und Stefan Hürzeler geben 

den Rücktritt bekannt. Neu werden Hansjörg Deubelbeiss und Urs Furter in den Vorstand 
gewählt. Dieser setzt sich nun wie folgt zusammen: André Hunziker, Andreas Goldinger, 
Robert Kälin, Urs Furter, Hans Frischknecht und Daniel Hunziker. Die Jahresbeiträge wer-
den wie folgt festgelegt: Aktive Fr. 200.00, A/B-Junioren Fr. 100.00, C-Junioren Fr. 
90.00, D/E-Junioren Fr. 70.00. 

 

1996 Entlang der Aare konnten wir einen Zaun bauen, so dass ab diesem Zeitpunkt nicht 
mehr so viele Bälle in der Aare baden gingen. 

 



1997 Nach langjährigen Verhandlungen (erstmals 1983!) mit der Gemeinde und den Landan-
stössern konnten wir einen Juniorenplatz realisieren. Unser langjähriges Mitglied Urs Mei-
er wird unter grossem Applaus zum neuen Ehrenmitglied gewählt. Im selben Jahr erfolg-
te die Fusion zwischen der damaligen A.S.A. Picchi Rupperswil mit unserem Verein. Spie-
lermangel auf unserer und Infrastrukturprobleme auf der anderen Seite gaben den Aus-
schlag für diesen mutigen aber wohl richtigen Schritt. Die Anzahl der Vorstandsmitglieder 
wurde infolge dieser Fusion stark erhöht und setzt sich wie folgt zusammen: A. Hunziker, 
Präsident, G. Mirarchi, Vizepräsident, D. Hunziker, Kassier, A. Goldinger, Spikopräsident, 
R. Kälin, Aktuar, M. Fabian, Sportchef, M. Müller, PR, U. Furter, Juniorenobmann, H. 
Frischknecht, Seniorenobmann, P. Ramseier, PR und M. Azzinnari, Vertreter der Suppor-
tervereinigung A.S.A. Picchi. 

 

1998 In diesem Jahr konnten wir auf der Westseite hinter dem Tor einen Ballfänger montie-
ren. Folgende Vorstandsmitglieder sind Amtsmüde und geben den Rücktritt bekannt. A. 
Goldinger, H. Frischknecht, Urs Furter und G. Mirarchi. An deren Stelle werden H. Heim-
gartner, D. Wälti. Wird sind der Meinung, dass die Arbeiten mit 9 Vorstandsmitglieder ef-
fizienter gestaltet werden können. 

 

1999 Schon war wieder bauen angesagt: Neben dem Garderobengebäude bauten wir eine 
Materialgarage. Da die Zusammenarbeit mit der A.S.A. Picchi im Sande verläuft, nimmt 
A. Azzinari nicht mehr an den Vorstandssitzungen teil. Wir gehen davon aus, dass dies 
sein Rücktritt bedeutet. An der Generalversammlung wird Rolf Lüscher gewählt. Als An-
erkennung für die langjährige Arbeit in verschiedenen Funktionen wird Peter Frei (Pitsch) 
zum Ehrenmitglied ernannt. 

 

2000 Nach nur einem Jahr gibt Rolf Lüscher leider bereits wieder seinen Rücktritt vom Vor-
stand bekannt. Im Weiteren stellt sich Robert Kälin nicht mehr für den Vorstand zur Ver-
fügung. An seine Stelle tritt Annamaria Ammann, 1. Frau seit Gründung des Fussball-
clubs, als Aktuarin in den Vorstand ein. Nachdem wir nun für das Material genügend Platz 
hatten, war nun der gesamte Holzschopf frei, damit wir diesen Raum in unser seit 1993 
bestehendes Bistro integrieren konnten. Die Jahresbeiträge werden wie folgt festgelegt: 
Aktive von Fr. 200.00 auf Fr. 300.00, Junioren einheitlich Fr. 150.00. Passivbeiträge von 
Fr. 20.00 auf Fr. 30.00. 

 
2001 Leider gibt es im Vorstand schon wieder einige Wechsel: Markus Müller und Michael 

Fabian geben den Rücktritt bekannt. An deren Stelle werden Kurt Erb und Ivan Simon 
von der Generalversammlung gewählt. Die Ressortverteilung sieht wie folgt aus: André 
Hunziker, Präsident, Daniel Wälti, Vizepräsident und Seniorenobmann, Kurt Erb, Sport-
chef und Spiko, Annamaria Ammann, Aktuarin, Heinz Heimgartner, Juniorenobmann, I-
van Simon, Matchplakate und Werbung und Daniel Hunziker, Kassier. Der GV-Antrag von 
unserem Ehrenmitglied Peter Frei, den Namen unseres Vereines wieder in FC Auenstein 
zu ändern, wird knapp abgelehnt. Mit den Senioren des FC Rupperswil wird eine Spielge-
meinschaft gebildet. 

 
2002 Die Spielvereinigung der Senioren mit dem FC Rupperswil wird aufgelöst. Es zeigt sich, 

dass solche Vereinigungen nichts bringen (siehe früher auch im Juniorenbereich). Entwe-
der erfolgen Übertritte, oder jeder bleibt wo er ist. Unser Präsident A. Hunziker erklärt 
sich bereit, unter bestimmten Voraussetzungen ein letztes Jahr als Präsident zu amten. 
Da Daniel Wälti aus dem Vorstand zurücktritt, stellt sich H. Baumgartner für ein halbes 
Jahr zur Verfügung. Somit besteht der Vorstand aus folgenden Mitgliedern: A. Hunziker, 
A. Ammann, K. Erb, D. Hunziker, H. Heimgartner, H. Baumgartner. 

 

2003 Nach total 21 Jahren im Vorstand, davon 18 Jahre als Präsident, tritt André Hunziker als 
Vorstandsmitglied zurück. Als Anerkennung für seine langjährigen Dienste wird er zum 
Ehrenpräsidenten und Ehrenmitglied gewählt. Im Weiteren ist Ivan Simon Amtsmüde und 
gibt den Rücktritt bekannt. Der Vorstand setzt sich neu noch aus fünf Mitgliedern zu-
sammen. Die Aufgabenverteilung wurde  wie folgt geregelt: Daniel Hunziker, Präsident 
und Kassier, Kurt Erb, Vizepräsident und Spikopräsident, Anna-Maria Ammann, Aktua-
rin/Sekretariat, Heinz Heimgartner, Junioren-Obmann und Michael Fabian, Anlagenchef. 
Unser 'Eins' steigt von der 3. in die 4. Liga ab. Grundsätzlich war dies zu bedauern. Wäh-
rend der Saison sagten wir uns jedoch, dass wir wieder vermehrt junge Spieler und vor 
allem solche aus Auenstein und der näheren Umgebung motivieren wollen, bei unserem 
Verein mitzuspielen. Unter diesem Gesichtspunkt war mit dem Abstieg zu rechnen. Der 



Verein ist jedoch überzeugt, dass dies der richtige Weg ist. Denn nur so ist es möglich 
sich wieder vermehrt und klar als Dorfverein zu zeigen. Nach über 10 Jahren als Platz-
wart tritt Hans Hunziker von diesem sehr wichtigen und aufwändigen Amt zurück. Sein 
Nachfolger wird Kurt Sandmeier. 

 
2004 Die letzte Saison wurde mit einer Aktiv-, Veteranen, B, D- und E-Junioren-Mannschaft 

in Angriff. Da immer mehr Spieler in der Aktivmannschaft waren, wurde auf die Rückrun-
de eine 2. Mannschaft gemeldet. Die Ziele der 1. Mannschaft waren: 
• Spitzenmannschaft in der 4. Liga 
• Junge Spieler, welche vor allem aus Auenstein und der Umgebung kommen, einbauen 
Beide Ziele wurden erreicht. 
Die Zukunft des Vereins liegt bei den Junioren. Super, dass wir als Dorfverein 3 Junio-
renmannschaften haben! Hervorzuheben ist die Leistung des D's. Nach der Vorrunde 
stiegen diese in die 1. Stärkeklasse auf. Dort belegten sie den hervorragenden 2. Platz. 
Total zählt der Verein 96 aktive Spieler. Hinzu kommen noch rund 100 Passiv- und Gön-
nermitglieder. 
Aktivitäten der letzten Saison: 
• Leitfaden für den gesamten Verein 
• Homepage: www.svauenstein.ch 
• Kreditzusagen durch Gemeinde Auenstein und kant. Sporttotofonds für Dach- und sani-
täre Apparate-Sanierung 

• Jugendfestumzug 
• Diverse Vereinsanlässe 
Es wurde folgende Veranstaltungen durchgeführt: 
Musikfestival, Dorfturnier, Vereinshock, Goldlotto, Mithilfe Feldschiessen. 
Als Vorstandsmitglieder wurden folgende Personen bestätigt: 
Daniel Hunziker, Präsident und Kassier; Kurt Erb, Vizepräsident; Annamaria Ammann, 
Aktuarin; Heinz Heimgartner, Juniorenobmann; Michel Fabian, Sportchef. 
Nach heftigen und emotionalen Diskussionen, wurde der Antrag an der GV unseres Eh-
renmitgliedes, Peter Frei, den Namen unseres Vereines wieder in FC Auenstein zu än-
dern, knapp abgelehnt. Der Präsident bedauerte den Entscheid, wies jedoch darauf hin, 
dass der Namen eigentlich nur 'Nebensache' sei. Entscheidend sei, dass sich alle mit dem 
Dorf und dem Verein identifizieren. 
 

2005 Die letzte Saison wurde wiederum mit zwei Aktiv-, einer Veteranen, je einer B, D- und 
E-Junioren-Mannschaft in Angriff genommen. 
Das Ziel der 1. Mannschaft war, dass sie an der Spitze der 4. Liga kräftig mitmischen 
kann. Dass sie dann so überlegen den Aufstieg schaffen konnten, hat sicherlich niemand 
verlangt oder gedacht. Nach der Vorrunde lagen sie mit 7 Punkten Vorsprung an der 
Spitze. Nach der Saisonlagen sie mit 52 Punkten und 14 Punkten Vorsprung auf Platz 1. 
Von den total 18 Spielen resultierte bei 17 Siegen nur gerade bei einem Spiel ein Unent-
schieden. Unsere 1. Mannschaft unter Thomas Kräuchi hat 81 Tore geschossen und nur 
20 erhalten. 
Unsere 2. Mannschaft in der 5. Liga, belegte mit 18 Punkten den 9. Rang von total 10 
Teams. Die Mannschaft wurde von Hardy Michel trainiert. 
Wie bereits letzte Saison, konnten wir wiederum 3 Juniorenmannschaften stellen. Wir 
sind stolz, dass in unserem kleinen Dorf über 40 Junioren beim FC mitmachen. Unsere B-
Junioren unter Stefan Hürzeler belegten nach der Vorrunde den ausgezeichneten 2. Platz. 
In der Rückrunde schnitten sie nicht mehr ganz so gut ab. Der 4. Schlussrang kann je-
doch dennoch als sehr gute Leistung bezeichnet werden. 
Nach der Vorrunde stiegen unsere D-Junioren mit 12 Siegen und nur einer Niederlage in 
die 1. Stärkeklasse auf. Wer gedacht hatte, in dieser Klasse seien sie überfordert, der 
hatte sich gewaltig getäuscht. Aus 8 Spielen resultierten 7 Siege und nur 1 Niederlage. 
Dank dieser ausgezeichneten Leistung unter Heinz Heimgartner belegten sie den 1. Platz 
und wurden somit D7-Meister. 
Bei unseren jüngsten Spielern, den E-Junioren, unter den Trainern Thomas Zulauf und 
Reto Bolliger, hatten einige erst mit dem Fussballspielen begonnen, so dass der Herbst 
für diese sehr hart war. In der Frühjahrsrunde belegten Sie jedoch den sehr guten 2. 
Platz. Von den 8 Spielen konnten deren 5 gewonnen werden. 
Unsere ältesten Mitglieder (ab 40. Altersjahr) spielen in den Veteranen. Trainiert wurden 
sie von den Herren Roger Schauer und Beni Dubs. Mit total 8 gewonnen Punkten beleg-
ten Sie zusammen mit dem SC Schöftland den guten 4. Schlussrang. 



Total zählt unser Verein zurzeit 97 aktive Spieler. Hinzu kommen noch rund 100 Passiv- 
und Gönnermitglieder. 
Es wurden folgende Veranstaltungen durchgeführt: 
Musikfestival, Dorfturnier, Waldrodung, Unterstände versetzen, Torraumsanierung, Ver-
einshock, Goldlotto, Mithilfe Feldschiessen. 
Als Vorstandsmitglieder wurden folgende Personen bestätigt: 
Daniel Hunziker, Präsident und Kassier; Kurt Erb, Vizepräsident; Annamaria Ammann, 
Aktuarin; Heinz Heimgartner, Juniorenobmann. Leider konnte sich kein Mitglied für den 
Einsitz in den Vorstand erwärmen. Der Antrag von Thomas Zulauf, dass sich bis Ende 
August 2005 je ein Spieler der 1. und 2. Mannschaft melden dürfen (nicht müssen), wur-
de angenommen. 
Um finanziell etwas Luft zu erhalten, wurde der Antrag, die Jahresbeiträge zu erhöhen 
(ohne E- und F-Junioren), angenommen. 
Auch an dieser GV wurde über die Namensänderung abgestimmt. Der Antrag von Fabian 
Meier und Simon Jordi wurde allerdings abgelehnt. Der Präsident unterstrich einmal 
mehr, dass nicht der Name, sondern die Identifikation massgebend sei. 
 
 

2006 Für die letzte Saison konnten wir zwei Aktiv-, eine Veteranen, je eine A, C- und E-
Junioren-Mannschaft melden. 
Nach dem souveränen Aufstieg unserer I. Mannschaft in die 3. Liga, war unser Ziel, sich 
im Mittelfeld halten zu können. Nach einem recht guten Start, folgte jedoch eine Nieder-
lage nach der anderen. Vor allem die Art und Weise, wie man sich zum Teil richtiggehend 
fallen und gehen liess – gab einem zu denken. Leider waren nicht alle Spieler bereit, 
noch etwas mehr für den Fussball zu tun. So kam es leider wie es kommen musste. Un-
sere I. Mannschaft stieg mit nur 9 Punkten aus 22 Spielen wieder in die 4. Liga ab. Für 
den Klassenerhalt wären 23 Punkte notwendig gewesen. Wir sind jedoch nach wie vor 
überzeugt, dass es nicht am fussballerischen Können gelegen hat, sondern fast nur an 
der Einstellung – Schade. Mit der richtigen Einstellung ist es fast nicht möglich, in der 4. 
Liga ein Jahr zuvor, aus 18 Spielen 52 Punkte zu holen, 81 Tore zu schiessen und nur 20 
zu erhalten. So gross ist der Unterschied zwischen der 4. zur 3. Liga sicher nicht. 
Unsere 2. Mannschaft in der 5. Liga, belegte mit 16 Punkten den 9. Rang von total 11 
Teams. 
Die Juniorenabteilung wächst weiter. Letztes Jahr hatten wir rund 40 Junioren. Zurzeit 
sind es bereits über 60 fussballbegeisterte Mädchen und Jungs, welche bei uns mitma-
chen. Wie bereits letzte Saison, konnten wir wiederum 3 Juniorenmannschaften stellen.  
 
Die Aeltesten spielten bei den A-Junioren. In der Herbstrunde wurde der letzte Platz (2 
Mannschaften zogen sich im Laufe der Saison zurück) belegt. In der Frühjahrsrunde wur-
de es dann besser. Von 7 Mannschaften belegten sie den 5. Rang (12 Spiele 16 Punkte). 
Die etwas jüngeren Spieler waren bei den C-Junioren eingeteilt, obschon noch die halbe 
Mannschaft im D spielen konnte. Viele der Spieler hatten noch nie auf dem grossen Feld 
gespielt oder auch die Abseitsregel war für diese Spieler in dieser Art neu. Trotz dieser 
diversen Neuerungen erkämpfte sich unser C in der Herbstrunde mit 3 Punkten den 9. 
Platz, knapp vor Mladost Aarau. In der Frühjahrsrunde ging es dann viel besser: Mit 9 
Punkten aus 11 Spielen wurde der gute 8. Rang von total 12 Mannschaften erreicht. 
Bei den jüngsten Spielern, den E-Junioren, geht es vor allem ums Spielen und Freude am 
Fussball haben. Aus diesem Grunde wird für diese Kategorie jeweils keine Rangliste er-
stellt. Wir dürfen jedoch festhalten, dass auch dort der eine oder andere Sieg herausge-
spielt wurde. 
Unsere Veteranen belegten in der Herbstrunde aus 7 Spielen mit 11 Punkten den dritten 
Rang. Dies reichte leider nicht ganz für den Aufstieg in die Meistergruppe. In der Früh-
jahrsrunde wurden unsere Veteranen jedoch nur von einer Mannschaft geschlagen: Aus-
gerechnet von Rohr. Die übrigen 5 Spiele wurden alle zum Teil überlegen gewonnen. To-
tal wurden 20 Tore geschossen und nur deren 6 zugelassen. 
Ein spezieller Dank gehört den diversen Trainern: Thomas Kräuchi, Ruedi dal Corsa, Mar-
kus Wüest, Fabian Furter, Stefan Hürzeler, Patrick Rindlisbacher, Heinz Heimgartner, 
Thomas Zulauf, Romy Frei, Reto Bolliger, Roger Schauer und Beni Dubs. 
Total zählt unser Verein zurzeit 105 aktive Spieler. Hinzu kommen noch rund 100 Passiv- 
und Gönnermitglieder. 
Neben dem Fussballplatz wurden in der vergangenen Saison wieder diverse Aktivitäten 
durchgeführt. 



Der Antrag von Pasquale Carucci, unser Bistro rauchfrei zu machen, wurde mit 19 Stim-
men angenommen.  
Annamaria Ammann und Heinz Heimgartner haben auf diese GV hin, ihren Rücktritt aus 
dem Vorstand bekannt gegeben. Für seine langjährigen Verdienste wurde Heinz zum Eh-
renmitglied ernannt. 
Da sich leider kein Mitglied für den Vorstand zur Verfügung stellte, setzt sich dieser noch 
aus folgenden Mitgliedern zusammen: Daniel Hunziker, Präsident; Kurt Erb, Vizepräsident 
und Spiko; Julien Présidy, Finanzen; Matthias Lanz, Juniorenobmann und J+S-Coach; 
Robin Sutter, Aktuar. 
Ein spezieller Dank wurde unseren Schiedsrichtern ausgesprochen, ohne diese der Verein 
nicht am Meisterschaftsbetrieb teilnehmen dürfte: 
Aktiv :   Kaufmann Edi, Scheuber Erich, Müller Hanspeter 
Clubschiedsrichter: Heimgartner Marco, 

Sandmeier Robin,  
Meier Fabian 

Das Clubhaus wird weiterhin von Frieda Hunzikger gepflegt und der  
Pltz neu von Heinz Heimgartner. Die Dresses werden von Gabi Wälti und Ursula Bott ge-
waschen. Letztere führt auch weiterhin unser Bistro. 
 

2007 Die letzte Saison nahmen wir mit zwei Aktiv-, einer Veteranen, sowie je einer C- und E-
Junioren-Mannschaft in Angriff. Daneben fand für Kinder im F-Juniorenalter jeden Mitt-
woch ein Training statt, ohne dass diese an Meisterschafts- oder Turnierspielen teilnah-
men. 
Nachdem unser 1 wieder in die 4. Liga abgestiegen war, wollte man sich in der neuen 
Saison im vorderen Mittelfeld platzieren. Leider gelang dies überhaupt nicht. Mit nur 10 
Punkten aus 18 Spielen wurde der 8. Schlussrang erreicht. Nachdem sich Bremgarten 2b 
zurückgezogen hatte, war man nur 2 Punkte vor dem letztplatzierten FC Beinwil am See. 
Es scheint, dass nicht allen Spielern klar war, dass auch in der 4. Liga gilt: Ohne Fleiss 
kein Preis!! Bis nach dem Trainingslager im Winter wurde die Mannschaft von Ivan Simon 
gecoacht. Robin Sutter hatte sich zur Verfügung gestellt, ihm dabei zu helfen. Nach die-
sem Lager gab Ivan seine Tätigkeit bei uns, z.T. verständlicherweise, auf. In der Rück-
runde übernahm Patrick Rindlisbacher dieses Amt. Für mich hat sich in dieser Saison ge-
zeigt, dass ein Aktivtrainer eine gewisse Distanz zur Mannschaft und vor allem eine klare 
Linie und etwas Härte zeigen muss. Ohne diese Voraussetzungen ist auch in der 4. Liga 
nichts zu erreichen. 
 
Unsere 2. Mannschaft in der 5. Liga, belegte mit 16 Punkten den 10. Rang von total 12 
Teams. Dies entspricht in etwa den Leistungen des Vorjahres. Die Mannschaft wurde von 
Michael Deubelbeiss trainiert. 
Sehr erfreulich entwickelt sich die Juniorenabteilung. Ende Saison hatten wir rund 50 Ju-
nioren. Dies führte dazu, dass wir im Frühling zwei Junioren-F-Mannschaften für die Tur-
niere anmelden konnten. Diese Entwicklung ist sicherlich auch unserem Juniorenobmann, 
Matthias Lanz, zu verdanken. 
Bei den Junioren wird die Meisterschaft jeweils in eine Herbst- und in eine Frühjahrsrunde 
aufgeteilt. 
Unsere C-Junioren unter dem Trainergespann Thomas Zulauf und Beat Burren, belegten 
im Herbst von 12 Teams mit 8 Punkten 'nur' den 10.Rang. In der Frühjahrsrunde legten 
sie jedoch einen Zacken zu. Von 12 Teams wurde der ausgezeichnete 3. Rang (25 Punkte 
aus 11 Spielen) erreicht. Bis zwei Runden vor Schluss wäre noch der 1. Platz möglich 
gewesen. 
Die etwas jüngeren Spieler waren bei den E-Junioren eingeteilt. Diese wurden von Reto 
Bolliger, Patrick Meier und Robin Sandmeier trainiert. Die ganz jungen spielten bei den F-
Junioren unter dem Trainergespann Romy Frei, Pascal Jordi und Marcel Werder. 
Bei den E- und auch bei den F-Junioren steht das Spielen total im Vordergrund, so dass 
für diese beiden Kategorien keine Ranglisten geführt werden. 
Unsere Veteranen wurden wiederum von Roger Schauer und Beni Dubs trainiert. In der 
Herbstrunde wurden nur gerade 5 Punkte erreicht. Wer dachte, es laufe in der Frühjahrs-
runde wie die letzte Saison, sah sich getäuscht. In diesen 7 Spielen wurden sogar nur 4 
Punkte erkämpft. 
Total zählt unser Verein zurzeit 132 aktive Spieler. Hinzu kommen noch rund 100 Passiv- 
und Gönnermitglieder. 
Wie vor einem Jahr erwähnt, gab der bisherige Präsident, Daniel Hunziker, seinen Rück-
tritt aus dem Vorstand bekannt. Nachdem Kurt Erb im Verlaufe der Rückrunde per sofort 



unseren Verein verlassen hatte, musste also mindestens 2 Personen neu in den Vorstand 
gewählt werden. Dank Beni Dubs, welcher sehr intensiv nach einer Nachfolge gesucht 
hatte, konnte der Vorstand problemlos kompletiert werden. Mehr noch, es wurden sogar 
zwei zusätzliche Vorstandsmitglieder  
gewählt, so dass nun endlich die umfangreichen Arbeiten auf mehrere Schultern verteilt 
werden können (Stichwort: Werbung – Festivitäten). Der Vortstand setzt sich somit wie 
folgt zusammen: 
Roger Schauer Präsident (neu) 
Markus Müller  Vizepräisdent (neu) 
Matthias Lanz  Juniorenobmann (bisher) 
Julien Présidy  Kassier (bisher) 
Robin Sutter  Aktuar (bisher) 
Felix Rinderknecht (neu) 
Marco Paladinio (neu) 
Zum Dank für die 18-jährige Vorstandstätigkeit (16 Kassier und 3 Jahre Präsident – 1 
Jahr beides) wurde Daniel Hunziker zum Ehrenmitglied gewählt. 
Die Jahresbeiträge wurden wie folgt festgelegt: 
 
Aktiv-/Veteranen bisher Fr. 400.00   neu Fr. 350.00 
Junioren A-C  unverändert Fr.200.00 
Junioren D-E  unverändert Fr. 150.00 
Junioren F  bisher Fr. 50.00 (ohne Pass) neu Fr. 70.00 
 
Folgende Schiedsrichter sind noch für unsren Verein tätig: 
Aktiv :  Kaufmann Edi, Scheuber Erich, Müller Hanspeter 
Clubschiedsrichter: Heimgartner Marco, Sandmeier Robin, Meier Fabian 
 
Das Clubhaus wird weiterhin von Frieda Hunzikger gepflegt und der  
Pltz von Heinz Heimgartner. Die Dresses werden von Gabi Wälti und Ursula Bott gewa-
schen. Letztere führt auch weiterhin unser Bistro. 

 
2008 Nachdem unsere 1.Mannschaft in der Saison 06/07 nicht so erfolgreich war, konnte es 

in der laufenden Saison nur noch besser werden. Mit unserem neu verpflichteten Trainer 
Roli Schlatter ist dies auch gelungen. 46 Punkte aus 22 Spielen wurden erreicht, der aus-
gezeichnete 2.Platz wurde Tatsache. Die Mannschaft hat mit einigen ehemaligen Junioren 
aus Auenstein und diversen Verstärkungen aus anderen Vereinen einen  erfrischenden 
Fussball gezeigt. 

Unsere 2. Mannschaft in der 5. Liga, belegte mit 4 Punkten aus 20 Spielen den 12. Rang 
von total 12 Teams. Da das Kader zu schmal war mussten oft noch Spieler aus dem 1 
und den Veteranen aushelfen. In der neuen Saison sollten wieder genügend Spieler vor-
handen sein, durch die Auflösung der B-Junioren (Spielermangel) und einigen Neuanmel-
dungen sieht die Zukunft besser aus. Die Mannschaft wurde von Peppe Colacicco trai-
niert. Vielen Dank für seinen Einsatz. 

 Sehr erfreulich entwickelt sich die Juniorenabteilung. Ende Saison hatten wir rund 50 
Junioren. Dies führte dazu, dass wir zwei Junioren-F-Mannschaften für die Turniere an-
melden konnten. Diese Entwicklung ist sicherlich auch unserem Juniorenobmann, Matthi-
as Lanz, zu verdanken. 

 Bei den Junioren wird die Meisterschaft jeweils in eine Herbst- und in eine Frühjahrsrunde 
aufgeteilt. 

 Die B-Junioren hatten einen schweren Stand, da die meisten noch als C-Junioren in die-
ser Gruppe doch körperlich unterlegen waren. Das Trainergespann Markus Wüest und 
Thomas Müller hat die Mannschaft jedoch immer wieder motivieren können und so konn-
te im Frühling der 1. Sieg gefeiert werden. Das Sprichwort „die letzten werden die 1.sein“ 
wurde mit dem erreichen des 1.Platzes in der Fairnessrangliste des AFV bei den B Junio-
ren bewahrheitet. Leider konnte einen Spielgemeinschaft mit Rupperswil aus politischen 
Gründen nicht vollzogen werden und somit keine B-junioren Mannschaft für die neue Sai-
son gemeldet. 

 Unsere D/7-Junioren unter dem Trainergespann Thomas Zulauf und Robin Sandmeier, 
belegten im Herbst von 7 Teams mit 22 Punkten den tollen 1.Rang. In der Frühjahrsrun-
de wurde hinter Melligen und Wettingen 93 der 3.Platz erreicht. 

 Die E-Junioren wurden durch Patrick Meier und Romina Frei trainiert. 



 Die ganz jungen spielten bei den F-Junioren unter dem Trainertriumvirat Sergio Fazzi, 
Pascal Jordi und Marcel Werder. 

 Bei den E- und auch bei den F-Junioren steht das Spielen total im Vordergrund, so dass 
für diese beiden Kategorien keine Ranglisten geführt werden. 

 Unsere Veteranen wurden wiederum von Beni Dubs trainiert. In der Herbstrunde wurden 
aus 7 Spielen 7 Punkte erreicht. Wer dachte, es laufe in der Frühjahrsrunde wieder bes-
ser sah sich getäuscht. In diesen 7 Spielen wurden sogar nur 3 Punkte erkämpft. 

 
 Total zählt unser Verein zurzeit 102 aktive Spieler. Hinzu kommen noch rund 50 Passiv- 

und Gönnermitglieder. 
 Neben dem Fussballplatz wurde in der vergangenen Saison folgendes durchgeführt: 
 

• Anlässe: 
 

- 09. Dezember 2007 Jahreshock 
- 24./25 Mai 2008      Lotto 
- 21. Juni 2008     Sponsorenlauf, Fischessen, EM 

 
 Folgende Vorstandsmitglieder demissionieren: 
 

Roger Schauer (Präsident) 
Markus Müller (Vize/Spiko) 
Julien Présidy (Finanzen) 
Felix Rinderknecht (Sponsoring) 
Marco Paladino (Beisitzer). 
 
Der neue Vorstand setzt sich neu aus folgenden Mitglieder zusammen: 
 
 Robin Sutter (Präsident) 
 Matthias Lanz (Vize / J+S Coach / Junioren) 
 Urs Mauli (Finanzen) 
 Esther Lanz (Aktuarin) 
 Markus Wüest (Spiko) 
 Sergio Fazzi (Juniorenobmann / Sponsoring) 
 Marcel Vogelsang (Veteranenobmann) 
 Fabian Meier (Beisitzer) 
 
Der Vorstand besteht neu aus 8 Mitgliedern, mit allfälligem Stichentscheid des Präsiden-
ten. 


